
ANLEITUNG: KISSEN MIT STRICKLIESEL-SCHNÜREN 
 
 
 
Für ein Kissen der Größe 50x50 cm sind ca. 64 Schnüre á 47 cm nötig. Will man enger 
Weben, braucht man entsprechend mehr Stricklieselschnur. 
Die Verarbeitung ist einfacher, wenn alle Schnüre die gleiche Länge (47 cm) haben.  
Stoff 47x47 cm flach auf den Tisch legen, pro Schnur 2 Stecknadeln bereit legen. 
 
1. An einer der oberen Seite des Stoffstückes die Schnüre in der Reihenfolge aufreihen, wie 
sie später im Gewebe zu sehen sein wollen, feststecken. Dann von links nach rechts Reihe für 
Reihe weben. Es kann einfach auf-ab-auf-ab gewebt werden, aber auch kompliziertere 
Webmuster sind möglich.  
 
2. Jede Stricklieselschnur an beiden Seiten feststecken. 
 
3. 4 Stoffstreifen mit den Maßen 42x7 cm zuschneiden.  
 
4. je einen Stoffstreifen an den 4 Seiten des Gewebes feststecken, dabei darauf achten, dass 
die Mitte der Seite des Gewebes auf die Mitte des Stoffstreifens trifft. 
 
5. Mit der Nähmaschine Stoffstreifen mit 1 cm Nahtzugabe an das Gewebe nähen. Jede Naht 
misst 45 cm, beginnt und endet also 1 cm von der Kante entfernt. Jetzt ist das Kissenoberteil 
fertig. 
 
6. Für das Kissenunterteil Stoff der Größe 52x52 cm zuschneiden.  
 
7. Die eine Hälfte eines Reißverschlusses der Länge 50 cm an eine Seite des Kissenoberteils 
nähen, die andere an das Kissenunterteil.  
 
8. Kissenunterteil und -oberteil rechts auf rechts aufeinanderstecken, bei geöffnetem 
Reißverschluss an den noch offenen drei Seiten schließen. Nahtzugaben versäubern. Kissen 
wenden. 
 
 


